
29. November 2006 

Lieber ...., 

es sind schon wieder ein paar Tage vergangen seit meinem 
ersten Brief an dich. Ich hoffe du hast schon etwas aus dem 
Buch des Lebens vorgelesen bekommen. Gefällt es dir? Ich 
lese  jeden Abend  in meinem Buch  des  Lebens  und  denke 
ganz fest an dich. Manchmal habe ich auch das Gefühl dich 
bei mir zu spüren. 

Die  kalte  Jahreszeit  hat  bereits  angefangen  und  du  hoffst 
bestimmt  schon  sehnsüchtig  auf  den  ersten  Schnee  um 
einen Schneemann bauen zu können. 

Heute  gebe  ich  dir  zwei  Bücher mit.  Das  eine  erzählt  eine 
Geschichte  von  Martin  dem  Schuster.  Es  war  das 
Lieblingsbuch von dem großen ..... aus dem .....  Ich glaube 
es wird dir auch sehr gefallen. 
Das zweite Buch heißt „Das Traumfresserchen“ und erzählt 
eine  spannende  Geschichte  von  einer  kleinen  Prinzessin, 
die  nicht  einschlafen  will.  Ihr  Vater,  der  König  unternimmt 
eine abenteuerliche Reise um ihr zu helfen. 

Ich  habe  mir  vor  ein  paar  Tagen  nochmal  die  Fotos  von 
unserem  Urlaub  mit  ...  und  ...  mit  dem  Wohnmobil 
angesehen.  Das  war  auch  eine  abenteuerliche  Reise.  ... 
fragt sehr oft wann wir nochmal zusammen losfahren. 

...  hatte  vor  ein paar Tagen Geburtstag.  Er  hatte  sich  sehr 
auf deinen Besuch gefreut. In dieser kalten Jahreszeit ist es 
nicht möglich  eine Geburtstagsparty  draußen  zu  feiern und



so  hat  er  seine  Freunde  erst  ins  Kino  eingeladen  und 
anschließen nach hause. 

Fast  jedesmal  wenn  ich  ...  sehe  gibt  er mir  etwas  für  dich 
mit.  Heute  hat  er  mir  ein  Kartenspiel  mit  Fischen  für  dich 
mitgegeben. 

Oma  ...,  ...  Mätti  und  deine  Patentante  ...  vermissen  dich 
auch  sehr.  Sie  haben  dir  für  deinen  ersten  Schultag  zwei 
Pakete  mit  Geschenken  geschickt.  Frau  ...  hat  mir 
versprochen sie dir zu übergeben. 

Es  gibt  noch  sehr  viel  zu  erzählen  aber  für  heute  schließe 
ich den Brief. 

... ich habe dich sehr lieb. 

Dein Papa ... 

21. Dezember 2006 

Lieber ..., 

für diesen Brief habe ich mir etwas Besonderes ausgedacht. 
Das werde ich dir später im Brief noch genauer erklären. 

In der Zwischenzeit habe  ich von dir einige Ergebnisse von 
deinen  Prüfungen  aus  der  Schule  gesehen  und  war  sehr 
begeistert.  Deine  Schrift  ist  echt  cool  und  die  Ergebnisse



sind einfach super. Es sieht für mich so aus, als wenn dir die 
Schule viel Spass macht und das freut mich riesig. 

Ich  hoffe,  dass  dein  Weihnachtsfest  für  dich  gut  war.  Ich 
habe viel an dich gedacht und habe mir sehr gewünscht dich 
sehen zu können. 

Ich schreibe Briefe an dich und weiss  leider nicht wann sie 
dir  vorgelesen  werden.  Frau  ...  hat  mir  bis  jetzt  nur  von 
meinem ersten Brief an dich erzählt und mir gesagt, dass du 
beim  Vorlesen  weinen musstest.  Ich  finde  es  gut wenn  du 
deine  Gefühle  zeigen  kannst  und  will  dir  sagen,  dass  ich 
auch  Tränen  in  den  Augen  hatte  als  Frau  ...  mir  davon 
erzählte.  Frau  ...  hat mir weiter gesagt,  dass du noch nicht 
mit  mir  sprechen  willst  und  mich  auch  noch  nicht  sehen 
willst. Du sollst die Zeit haben, bis du das Gefühl hast mich 
sprechen  und  sehen  zu  wollen.  Ich  freue  mich  sehr  auf 
diesen Tag. 

Im Moment gibt  es  für mich  viel  zu  tun aber  ich  finde noch 
immer die Ruhe um  im Buch des Lebens  lesen zu können. 
Das Bild das ich dir geschickt habe gefällt dir hoffentlich gut. 
Ich  würde  mich  freuen  wenn  du  einen  schönen  Platz 
gefunden hast um es aufzuhängen. 

Vor ein paar Wochen habe ich angefangen mit einem Einrad 
zu üben. Das  ist ein Fahrrad mit nur einem Rad und es hat 
auch  kein  Lenkrad.  Bis  jetzt  schaffe  ich  aber  nur  ein  paar 
Meter und dann liege ich auch schon auf dem Boden. Wenn 
ich weiter übe kann ich vielleicht einmal im Zirkus auftreten, 
aber bis dahin dauert es bestimmt noch lange. 

Nun  zu  dem  Besonderen  von  dem  ich  am  Anfang  des 
Briefes  geschrieben  habe.  Deine  Mama  hat  dich  das 
wichtigste  Gebet  gelehrt.  Es  ist  das  „Vater  Unser“.  Es  hilft



uns wenn wir  traurig  sind und nicht so recht wissen wie es 
weiter  gehen  soll. Wenn  viele  dieses Gebet  sprechen,  hilft 
es  den  Menschen  denen  es  nicht  so  gut  geht.  Für  die 
Menschen denen es gut geht, hilft es damit es so bleibt. Am 
ersten Tag  im neuen Jahr abends um 8 Uhr will  ich dieses 
Gebet  mit  meiner  ganzen  Familie  und  Freunden  für  dich 
sprechen. Wir werden zu dieser Uhrzeit alle  zusammen  für 
dich beten und hoffen, dass es dir hilft wenn du traurig bist. 
In  jedem  Haus  oder  Wohnung  wird  eine  Kerze  für  dich 
angezündet und in die Nacht leuchten. 

Du  bekommst  von  mir  eine  Lotuskerze.  Wenn  du  willst 
kannst du sie an diesem Tag mit uns anzünden und brennen 
lassen. 

Das ist unser Geschenk für das neue Jahr an dich, weil alle 
wollen, dass es dir gut geht. 

Dein Papa ... 

07. Januar 2007 

Lieber ..., 

du kannst dir bestimmt vorstellen wie sehr  ich mich gefreut 
habe  als  ich  deine  Stimme  am  1.  Weihnachtstag  auf  der 
Mailbox  vom  Telefon  gehört  habe.  Leider  war  ich  nicht 
schnell  genug  am  Telefon  um  mit  dir  selbst  sprechen  zu 
können.  Ich musste vor Freude weinen und habe gesehen,



dass das Christkind in diesem Jahr meinen größten Wunsch 
erfüllt hat. 

Dann kam dein Anruf am letzten Tag im Jahr und ich konnte 
nach  so  langer  Zeit  mit  dir  direkt  sprechen.  Ich  war 
überglücklich und habe mich unendlich gefreut. 

Das wir uns sehen können ist auch nach dieser langen Zeit 
noch nicht möglich. Ich kann dir nicht erklären warum das so 
ist.  Es  gibt  Menschen  die  das  jetzt  noch  nicht  wollen.  Ich 
werde aber darauf warten bis es wieder möglich ist. 

Ich glaube fest daran, dass wir uns irgendwann wieder in die 
Arme nehmen können und uns ganz fest drücken. Bis dahin 
wird noch etwas Zeit vergehen. 

Damit du nicht ganz vergisst wie ich aussehe schenke ich dir 
einen Glasblock mit einem Bild von mir drin. Stell dir vor, der 
Kopf  wurde  mit  einer  doppelten  Kamera  fotografiert.  Dann 
wurde dieses Bild an einen Computer übertragen. Von dort 
wurde es an eine Maschine geschickt, die das Bild mit einem 
Laserstrahl in das Glas gebrannt hat. 
Ich  finde  das  Glasbild  sehr  interessant.  Man  kann  es  von 
allen Seiten anschauen und es zeigt immer ein anderes Bild. 
Das Bild ändert sich auch, wenn man es vor einen anderen 
Hintergrund  oder  Licht  hält.  Ich  glaube,  so  ist  es  auch  bei 
den Menschen. Sie sind nicht immer von allen Seiten gleich. 
Sie sind mal gut und mal schlecht. Man muss auch bei den 
Menschen sehen welchen Hintergrund sie haben und schon 
ändert sich das Bild von ihnen. 

Mit  dem  Einrad  schaffe  ich  in  der  Zwischenzeit  drei 
Umdrehungen bevor  ich  hinfalle. Das  sind dann schon  fast 
drei  Meter.    Aber  das  ist  noch  nicht  genug  um  im  Zirkus



auftreten  zu  können.  Mit  dem  ...  bin  ich  schon  lange  nicht 
mehr gefahren, aber ich will bald wieder damit anfangen. 

Am ersten Tag im neuen Jahr, abends um 8 Uhr haben sehr 
viele Menschen an dich gedacht und dafür gebetet dass es 
dir gut geht.  Ich hoffe, dass es dir geholfen hat und das du 
auf einem guten Weg bist ein grosser Mann zu werden. 

Für  heute  schließe  ich  den  Brief  an  dich. Machs  gut mein 
lieber Sohn. Ich liebe dich sehr und denke immer an dich. 

Dein Papa ...


